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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Vaihingen 1889 : SV Stuttgarter Kickers 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

SV Vaihingen 1889 gegen SV Stuttgarter Kickers 9:6

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:25 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Vaihingen 1889 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2
gegen den SV Stuttgarter Kickers. 170 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Thabo
von Roman den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Holzberger / Maier ihre Gegner Vu / Thamm beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Schlupkothen / Dehli gewannen gegen Schulze / Schwäble mit 3:2.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schlupkothen / Dehli mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Lodholz / von Roman gegen Steidle / Bayer. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
knappen Erfolg feierte dann Marko Holzberger beim 3:2 gegen Wolfgang Schwäble, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Manuel Schulze war für Thomas Maier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Rene Schlupkothen die Partie gegen Wolfgang Steidle
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Völlig ohne Chance war Schlupkothen hierbei
im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das folgende Einzel zwischen Felix Lodholz und Thang
Vu, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß
erwischte Arnold Dehli seinen Gegner Markus Thamm beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust.
Den Sieg von Heiko Bayer konnte Thabo von Roman im wenig später folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des SV Vaihingen 1889 und SV Stuttgarter Kickers in die Box. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Marko Holzberger letztlich parat, um Manuel Schulze final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch
Thomas Maier das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Wolfgang Schwäble noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim 3:1-Sieg gegen Thang Vu kam
Rene Schlupkothen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Felix Lodholz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Steidle. Der Start in
die Partie hätte für Arnold Dehli besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Heiko Bayer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Thabo von Roman seinen Gegner Markus
Thamm beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV
Vaihingen 1889 war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
DJK Sportbund Stuttgart VI, während der SV Stuttgarter Kickers am 11.10.2022 gegen den TV
Plieningen antritt.

 Statistik:
 SV Vaihingen 1889

Doppel: Holzberger / Maier 1:0, Schlupkothen / Dehli 1:0, Lodholz / von Roman 1:0 
Einzel: M. Holzberger 1:1, T. Maier 0:2, R. Schlupkothen 2:0, F. Lodholz 0:2, A. Dehli 2:0, T. Roman
1:1 

 SV Stuttgarter Kickers
Doppel: Schulze / Schwäble 0:1, Vu / Thamm 0:1, Steidle / Bayer 0:1 
Einzel: M. Schulze 2:0, W. Schwäble 1:1, T. Vu 1:1, W. Steidle 1:1, H. Bayer 1:1, M. Thamm 0:2


